
 
GEMEINDEAMT WARTH 

 
Warth, 20. April 2016 

 

PROTOKOLL ZUR 8. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG, 
MITTWOCH, 20. APRIL 2016 UM 19.30 UHR AUF DEM GEMEINDEAMT 

 
Anwesende:  Stefan Strolz 
   Christoph Weißenbach 
   Markus Strolz 
   Mag. Oswald Jäger 
   Rainer Huber 
   Thomas Walch 
   Michael Bickel, 1. Ersatz 
   Harald Bickel, 2. Ersatz 
   Stefan Schwarzmann, Gemeinsekretär zu Punkt 3  
   Dr. Richard Moosbrugger zu Punkt 6 
   Stephanie Ulseß, Gemeindesekretärin 
 
Entschuldigt:  Isolde Strolz   
   Markus Roiderer 
   Florian Huber  
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung u. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls vom 03. Februar 2016 
3. Beschluss Rechnungsabschluss 2015 
4. Bericht des Prüfungsausschusses u. Entlastung der kassaführenden 

Personen 
5. Beschluss Übernahme Koordination u. Information im Rahmen der L-RH 

Prüfung durch die Bauverwaltung Lech-Warth-Klostertal 
6. Beschluss Vergabe Ingenieurarbeiten für den Hochbehälter Warth 
7. Beschluss Anschaffung von Spielgeräten 
8. Berichte  
9. Allfälliges 

  
Ad 1.) 
 
Der Vorsitzende Bgm. Stefan Strolz begrüßt die Gemeindevertreter und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
Ad 2.) 
 
Das Protokoll vom 03. Februar 2016 wird von der Gemeindevertretung einstimmig 
genehmigt. 
 
 



Ad 3.) 
 
Der Rechnungsabschluss 2015 wurde rechtzeitig jedem Gemeindevertreter per 
Mail übermittelt. Die Abweichungen gegenüber dem Voranschlag werden detailliert 
besprochen. Der Rechnungsabschluss schließt ausgeglichen mit Einnahmen und 
Ausgaben von EUR 3.047.343,43 ab. Die Gemeindevertretung beschließt 
einstimmig den vorgelegten Rechnungsabschluss 2015 sowie die darin 
aufgeführten Überschreitungen und Abweichungen. 
 
Ad 4.) 
 
Der Prüfungsausschuss hat den Kassenstand, diverse Bankbelege und die 
Haushaltskonten in der Sitzung vom 19. April 2016 überprüft. Rainer Huber als 
Beirat berichtet über die Prüfung. Der Antrag auf Entlastung der kassaführenden 
Personen wird von der Gemeindevertretung einstimmig genehmigt. 
 
Ad 5.) 
 
Der Vorsitzende informiert, dass eine Prüfung aller Bauverwaltungen im Land 
durch den Landes-Rechnungshof stattfinden wird. In dieser Prüfung werden 
Modelle der Bauverwaltungen im Land erhoben und verglichen, um daraus in 
weiterer Folge Lerneffekte für einen sparsamen Umgang mit Ressourcen 
abzuleiten. Ansprechpartner für den Landes-Rechnungshof sind die jeweiligen 
Gemeinden, aber die Koordination und die Informationen sollen über die 
Bauverwaltungsgemeinschaften erfolgen. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass die Bauverwaltung Lech-
Warth-Klostertal die Koordination und Information für die Gemeinde Warth im 
Rahmen der Prüfung durch den Landes-Rechnungshof übernimmt.  
 
Ad 6.) 
 
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Punkt Dr. Richard Moosbrugger und übergibt 
ihm das Wort. Dr. Richard Moosbrugger berichtet über den derzeitigen Istzustand 
sowie über die Investitionskosten und Fördersituation.  
 

- Schieberkammern und Wasserkammern sind baulich nicht getrennt. 

Dadurch bedingt ist eine hohe Luftfeuchtigkeit in den Schieberkammern. 

- Luftentfeuchtung in den Schieberkammern fehlt 

- Starke Korrosionsschäden an Betonwänden: Betonabplatzungen und 

Korrosion der freigelegten Armierung 

- Rissbildung in den Betonwänden: Durch die Risse wachsen teilweise 

Pflanzenwuzeln ins Innere des Behälters und Wassereintritt erfolgt aus der 

Umgebung des Behälters. 

- Betonausblühungen bilden sich um Betonrisse  

- Korrosion an Armaturen, Rohrleitungen und Podesten 

- Entlüftung entspricht nicht dem Stand der Technik 



- Leitungsführung ist unübersichtlich 

- Die Wartungsarbeiten in der Schieberkammer sind wegen beengter 

Platzverhältnisse schwer durchführbar. 

- Gesamte Investitionskosten inkl. Ingenieurleistungen ca. € 870.000,00 

- Landesförderung 27% 
 

- Bundesförderung  25% (Finanzierungszuschüsse über 25 Jahre) 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Dr. Richard Moosbrugger für die ausführlichen 
Informationen und stellt den Antrag die Ingenieurleistungen für das Projekt 
Hochbehälter Warth an Dr. Richard Moosbrugger zum Angebotspreis von  
€ 84.642,00 netto zu vergeben. Einstimmiger Beschluss.  
 
Ad 7.) 
 
Der Vorsitzende berichtet über ein Angebot der Firma Agropac für Spielgeräte für 
den geplanten Spielplatz auf der „Höhi“. Die Kosten belaufen sich auf € 25.000,00 
netto. Nach Beratung beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die Vergabe 
an die Firma Agropac zum angeführten Preis.  
 
Ad 8.) 
 
Berichte Bürgermeister: 
 
Der Vorsitzende berichtet über 
 

- die First Responder Gruppe Warth-Schröcken. Neues Mitglied ist Patrik 
Marinelli.  
 

- das vorgelegte Tourismuskonzept von Alois Feurstein.  
 

- das vorgelegte Konzept „Wie Warth aussehen könnte“ von Ute Hefel.  
 

- die Neuwahl des Obmannes (Franz Moosbrugger) der Alpe Körb am 
31.03.2016.   
 

- den derzeitigen Stand der geplanten Dorfbahn. 
 

- das Angebot der touristischen Zusammenarbeit mit Gehren/Lechleiten.  
 

- die heutige Besprechung bzgl. Warth-Card.  
 

- den Beginn der Bauarbeiten Dorfbach am 02.05.2016. 
 

- die neue Heimleitung (Ulrike Bell) ab 17.05.2016 im St. Josef Heim in Au.  
 

 
 
 
 



Ad 9.) 
 
Michael Bickel berichtet über das bevorstehende Feuerwehrfest Ende Juni.  
 
 
 
Sitzungsende: 21.50 Uhr  
 
 
 
……………………………. …………………………… 
 Bgm. Stefan Strolz    Stephanie Ulseß 
    (Schriftführerin) 


